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Verordnung der Energie-Control Kommission betreffend das Entgelt für den 
Regelzonenführer in der Fassung der Verordnung der Energie-Control Kommission, 
mit der die Verordnung der Energie-Control Kommisssion betreffend das Entgelt für 

den Regelzonenführer geändert wird (Zl. - K SNT G 03/03, 134/03, 136/03) 

(Verlautbart im Amtsblatt zur Wiener Zeitung Nr. 188 vom 30. September 2002, in der Fassung der 
Verordnung der Energie-Control Kommission, mit der die Verordnung der Energie-Control Kommission 
betreffend das Entgelt für den Regelzonenführer geändert wird vom 19. Mai 2004, verlautbart im Amtsblatt zur 
Wiener Zeitung Nr. 101 vom 26. Mai 2004; der RZF-VO-Novelle 2005 vom 25. Oktober 2005, verlautbart im 
Amtsblatt zur Wiener Zeitung Nr. 212 vom 29. Oktober 2005, der Gas-RZF-VO-Novelle 2006 vom 
20. Dezember 2006, verlautbart im Amtsblatt zur Wiener Zeitung Nr. 250 vom 28. Dezember 2006, der Gas-
RZF-VO-Novelle 2008 vom 25. Jänner 2008, verlautbart im Amtsblatt zur Wiener Zeitung Nr. 021 vom 
30. Jänner 2008, der Gas-RZF-VO-Novelle 2009 vom 19. Dezember 2008, verlautbart im Amtsblatt zur Wiener 
Zeitung Nr. 252 vom 24. Dezember 2008 und der Gas-RZF-VO-Novelle 2009 vom 22. Dezember 2009, 
verlautbart im Amtsblatt zur Wiener Zeitung Nr. 249 vom 24. Dezember 2009) 

Auf Grund des § 12f iVm § 78a Abs. 5 des Bundesgesetzes, mit dem Neuregelungen auf 
dem Gebiet der Erdgaswirtschaft erlassen werden (Gaswirtschaftsgesetz – GWG), BGBl. I 
Nr. 121/2000 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 148/2002, wird verordnet: 

 
Anwendungsbereich 

§ 1. (1) Diese Verordnung bestimmt das Entgelt für die mit der Erfüllung der Aufgaben 
eines Regelzonenführers erbrachten Leistungen für die Regelzonenführer der Regelzonen Ost, 
Tirol und Vorarlberg. 

(2) Mit dem Entgelt für den Regelzonenführer werden die mit der Erfüllung der Aufgaben 
verbundenen Aufwendungen einschließlich eines angemessenen Gewinnzuschlages sowie die 
Kosten der Regulierung gemäß Energie-Regulierungsbehördengesetz, BGBl. I Nr. 121/2000 
in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 148/2002, abgedeckt.  

 
Höhe und Weiterverrechnung des Entgelts 

§ 2. (1) Das jährliche Entgelt für den Regelzonenführer beträgt für  
 1. die Regelzone Ost 9,702.239 €; 
 2. die Regelzone Tirol 201.800 €; 
 3. die Regelzone Vorarlberg 143.900 €. 

(2) Das in Abs. 1 Z 1 festgesetzte Entgelt ist von dem Regelzonenführer den in seiner 
Regelzone befindlichen Fernleitungsunternehmen in Rechnung zu stellen. Das in Abs. 1 Z 2 
festgesetzte Entgelt ist von der TIGAS-Erdgas Tirol GmbH zu bezahlen, das in Abs. 1 Z 3 
festgesetzte Entgelt ist von der VEG Vorarlberger Erdgas GmbH zu bezahlen. 

(3) Die Entrichtung des Entgelts erfolgt in allen Regelzonen in 12 gleichen monatlichen 
Teilbeträgen, wobei  der Aufteilung des Entgelts des Regelzonenführers die im jeweiligen 
Netzbereich der Regelzone verbrauchte Brutto-Arbeit, gemessen in kWh, zu Grunde liegt. Die 
Weiterverrechnung im jeweiligen Netzbereich erfolgt auf Basis der gemäß § 23a Abs. 4 GWG 
festgelegten Regelungen betreffend die Kostenwälzung. Das von der OMV Gas GmbH zu 
entrichtende Entgelt betrifft die Netzbereiche Kärnten, Salzburg und Wien.  

(4) Der von den Erdgasunternehmen gemäß Abs. 2 jeweils zu bezahlende Anteil am 
jährlichen Entgelt für den Regelzonenführer wird folgendermaßen bestimmt: 

 1. Regelzone Ostösterreich 

a) für den Netzbereich Oberösterreich die OÖ Ferngas Netz GmbH 2,747.846 
€;  

b) für den Netzbereich Niederösterreich die EVN Netz GmbH 2,095.662 
€;  
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c) für den Netzbereich Steiermark die Gasnetz Steiermark GmbH 1,468.307 
€;  

d) für den Netzbereich Burgenland die BEGAS-Burgenländische 
Erdgasversorgungs-AG 

239.658 €;  

e) für die Netzbereiche Kärnten, Salzburg und Wien die OMV Gas GmbH 3,150.766 
€;  

 

 2. Regelzone Tirol 

a) für den Netzbereich Tirol die TIGAS-Erdgas Tirol GmbH  201.800 €; 

 3. Regelzone Vorarlberg 

a) für den Netzbereich Vorarlberg die VEG Vorarlberger Erdgas GmbH  143.900 € 
Übergangsbestimmung 

§ 3. Diese Verordnung findet auch auf die den Netzbetrieb übernehmenden 
Rechtsnachfolger der in § 2 Abs. 2 angeführten integrierten Erdgasunternehmen Anwendung.  

Inkrafttreten 

§ 4. (1) Diese Verordnung tritt mit 1. Oktober 2002 in Kraft. 

(2) § 2 idF der Verordnung der Energie-Control Kommission, mit der die Verordnung der 
Energie-Control Kommission betreffend das Entgelt für den Regelzonenführer geändert 
wurde (Zl. - K SNT G 03/03, 134/03, 136/03), tritt mit 1. Juni 2004 in Kraft.  

(3) § 2 in der Fassung der Verordnung der Energie-Control Kommission, mit der die 
Verordnung der Energie-Control Kommission betreffend das Entgelt für den 
Regelzonenführer geändert wurde (RZF-VO-Novelle 2005), tritt, mit Ausnahme von § 2 Abs. 
1 Z 3 und § 2 Abs. 4 Z 3 lit. a, mit 1. November 2005 in Kraft. § 2 Abs. 1 Z 3 und § 2 Abs. 4 
Z 3 lit. a treten mit 1. Oktober 2005 in Kraft. 

(4) § 2 in der Fassung der Gas-RZF-VO-Novelle 2006, tritt mit 1. Jänner 2007 in Kraft. 

(5) § 2 in der Fassung der Gas-RZF-VO-Novelle 2008 tritt mit 1. Februar 2008 in Kraft. 

(6) § 2 in der Fassung der Gas-RZF-VO-Novelle 2009 tritt mit 1. Jänner 2009 in Kraft. 

(7) § 2 in der Fassung der Gas-RZF-VO-Novelle 2010 tritt mit 1. Jänner 2010 in Kraft. 

 

 
Energie-Control Kommission 

 
Der Vorsitzende 
Dr.  Schramm 


